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Zitat von CDL

Meine Mutter durfte von ihren Eltern aus auch kein Gymnasium besuchen, weil sie ja
„nur“ ein Mädchen war. Nach der Realschule durfte sie noch ein Jahr an die sogenannte
„Frauenfachschule“, ein Vorläufer der Beruflichen Gymnasien mit Schwerpunkt
Ernährung, durfte aber auch dort kein Abitur machen, sondern musste nach der
Fachhochschulreife abgehen und eine Ausbildung als Technische Zeichnerin machen.
Sie hat aber einfach nicht locker gelassen, sondern sich über ihren Beruf emanzipiert
vom Elternhaus und dank eines Stipendiums dann später noch an einer Fachhochschule
studiert.

Frau muss auch für sich selbst kämpfen und es sich selbst wert sein, eigene Ziele zu
erreichen, statt sich nur von einem Partner oder einer Partnerin abhängig zu machen
im Leben. Das hat meine Mutter meinen Geschwistern und mir beigebracht, weil ihr das
ungemein wichtig war, genau wie ihr Bildung immer wertvoll war, weil dass nun einmal
der Weg ist, Grenzen zu durchbrechen die andere einem setzen wollen.

Zitat von state_of_Trance

Ja, das kenne ich noch aus der Zeit meiner Eltern als der Vater beide Töchter in eine
nahegelegene Verkäuferinnenausbildung gedrängt hat. Dadurch haben die beiden sich
quasi von ihren Männern abhängig gemacht, weil ihre ursprünglichen Berufe
Mindestlohnausbildungen sind heutzutage, wo man mit zwei Wochen Anlernen das
gleiche verdient.

Gerade vor dem Hintergrund ist es ein Hohn Frauen vorzuwerfen, sie hätten nach oben
geheiratet, würden sich aushalten lassen, etc. Und nur, weil frau heute rechtlich die gleichen
Chancen hat, als noch vor 50 Jahren, steckt vieles noch unbewusst in den Köpfen von Frauen
und Männern(die immer noch in der Regel in den entscheidenden Positionen sitzen).
Jahrtausendende von Unterdrückung sind noch lange nicht überwunden. Frauen müssen
deutlich mehr leisten als Männer um ans gleiche Ziel zu kommen. Im Staatsdienst ist das noch
am wenigsten ausgeprägt durch die hohe Formalisierung von Prozessen. Aber auch da ist es für
aufmerksame Beobachter*innen zwischen den Zeilen deutlich zu spüren (Stichwort:
Mansplaining als kleines Beispiel).
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